
 

 

 
 

 

  

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                

Leistungen 
Preis pro Person im Doppelzimmer  

Incl. Flug ab/bis Wien:    EUR 1.739,00 

Incl. Flug ab/bis Frankfurt:   EUR 1.819,00 

(Incl. Transfer mit Gesamtgruppe beider Flüge. Einzeltransfers 

auf eigene Kosten) 

Ohne Flug/Transfers (nur „Landprogramm“): EUR 1.419,00 

(Selbstbuchung des Fluges möglich) 

Einzelzimmer-Zuschlag: EUR    499,00 

Dreibettzimmer-Ermäßigung/Person:  EUR    25,00 

(Dreibettzimmer sowie „halbe Doppelzimmer“ nur 

möglich, wenn andere Mitreisende die Zimmer „füllen“) 

 

Eingeschlossene Leistungen 

 Rundreise im klimatisierten Reisebus  

 Verpflegung auf Halbpensionsbasis 

 alle Eintrittsgelder laut Programm  

 lizenzierter israelischer Reiseleiter, deutschsprachig (außer 

am „freien Tag“ in Jerusalem) 

 Transfer bei An- und Abreise in Israel 

 9 Übernachtungen in den angegebenen oder 

vergleichbaren Unterkünften 

 Audio-Guide-System, damit wir unseren Reiseleiter gut 

verstehen können 

 

Nicht eingeschlossene Leistungen 

 An- und Abreise zum/vom Flughafen in A und D 

 Auslandskranken- und Reiserücktrittskostenversicherung 

(kann bei Anmeldung aber mit abgeschlossen werden) 

 Trinkgelder (landesüblich ist pro Person und Tag: Hotel 1,-, 

Busfahrer 2,- und israelischer Guide 3,- = gesamt 49,- EUR), 
werden mit der Rechnung eingezogen  

 zusätzliche Mahlzeiten und Getränke 

 persönliche Ausgaben 

 

Weitere Informationen 

Mindestteilnehmerzahl: 21 Personen 

Anmeldeschluss:  wir empfehlen zeitnahe Anmeldung 

Anmeldeunterlagen erhalten Sie unter  www.israeltours.at. 

Oder unter https://www.scuba-israel-reisen.de. Dort finden Sie 

auch die Zahlungs- und Stornobedingungen. Es gelten die 

Reisebedingungen von Scuba-Reisen GmbH.  

 Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter 

Mobilität u.U. nicht geeignet (keine Barrierefreiheit) 

 
 
Bilder von Scuba-Reisen GmbH und goisrael.de. 

 
 
 
 
 

Der beste Reiseführer:  
die Heilige Schrift! 

 

 

Wie die „Rundreise“ zur „Studienreise“ wird: 
 

Pastor Ludwig wird in den Wochen vor der Reise ein 3-teiliges 

„Israel-Seminar“ plus drei Vertiefungseinheiten anbieten, das 

per „Fernstudium“ absolviert werden kann: Zusendung der 

Einheiten per Mail. Hier wird zum einen der biblische Bezug 

hergestellt: wo im Land fand welches Ereignis statt? Zum 

anderen wird mittels Videovorträgen dargelegt, wie sich 

konkrete biblische Voraussagen über die Rückkehr vom Volk ins 

Land erfüllt haben bzw. aktuell erfüllen. Teilnahme ist natürlich 

kostenlos und freiwillig…. Allerdings: wer die Reise als 

„Werbungskosten für Fortbildung“ steuerlich geltend machen 

möchte, sollte alle Teile absolvieren (Steuerersparnis bis zu 30% 

der Reisekosten). Infos zu dieser Möglichkeit bei Israeltours.  

 

 

 

 
 
 

Haben Sie Fragen zu dieser Reise, dann wenden Sie sich bitte 
an israeltours.at oder Scuba-Reisen GmbH. 

 

Organisation/Leitung Veranstalter 
Pastor W. Ludwig/Israeltours Scuba-Reisen GmbH 
Tel. +43-650-2203612 Schloßstr. 82, 70176 Stuttgart 
info@israeltours.at Tel. +49-711 / 614076-0 
www.israeltours.at kontakt@scuba-israel-reisen.de 
  www.scuba-israel-reisen.de 
   

       .  
 

 

m i t  P a s t o r  W .  L u d w i g  

27.12.2021 – 5.1.2022 
1 0  T a g e  I s r a e l - R u n d r e i s e  
Incl. Flug ab/bis Wien, HP/DZ: EUR 1.739,00 

Incl. Flug ab/bis Frankfurt, HP/DZ: EUR 1.819,00 

(auf Anfrage weitere Flughäfen) 

 
Selbstbuchung des Fluges möglich: 

Preis ohne Flug/Transfer: EUR 1.419,00 

 

===== 
Unser Programm umfasst viele Stätten, die wir aus der Bibel kennen. 
Wer es ruhiger mag, muss nicht alles mit besuchen…  
Und immer wieder werden wir nachlesen:  
„Was steht zu diesem Ort in der Bibel?“ 
 
„Ich lade Sie herzlich ein zu dieser Reise in Gottes Lieblingsland, das 
er sogar seinen „Augapfel“  (Sach.2,12) nennt.“      Pastor W. Ludwig 
 
Highlights im Überblick:  
Nachbau der Stiftshütte in Ariel; Freilichtmuseum in Nazareth 
(Nazareth Village); Bootsfahrt auf dem See Genezareth; kleine 
Wanderungen; Baden im Toten Meer; Bethlehem mit 
Hirtenfeldern. Schwerpunkt jeder Reise ist Jerusalem: u.a. Via 
Dolorosa, Knesset, Tempelinstitut, Israelmuseum. Programmfreier 
Tag dort. Und noch ganz viel mehr… 

===== 
 
Für Pfarrer/Pastoren/Religionslehrer oder wer immer beruflich mit 
der Bibel bzw. Israel zu tun hat: Diese Reise kann evtl. als 
Fortbildung steuerlich geltend gemacht werden. Infos bei Israeltours. 
 
 
 
 

http://www.israeltours.at/
https://www.scuba-israel-reisen.de/


Liebe Israel -Freunde!  
Eine Reise in den Weihnachtsferien hat mehrere Vorteile: einmal 
können auch Lehrer, Erzieherinnen und Eltern mit Schulkindern 
teilnehmen. Dann kann man „auf den Spuren von Jesus Christus“ 
unterwegs sein, ohne einen Sonnenstich fürchten zu müssen. Und 
unser israelischer Reiseleiter hat es leichter, uns die 
Sehenswürdigkeiten zu zeigen, weil in dieser Jahreszeit nicht ganz so 
viele andere Touristen unterwegs sind…  
Wenn Sie Fragen haben: mailden Sie sich gerne.  

Pastor W. Ludwig 

Reiseverlauf  
Anreisetag 1, Montag, 27.12. 
Voraussichtliche Flugzeiten:  
           ab Wien – Tel Aviv: 10:25 – 14:50 Uhr 
           ab Frankfurt – Tel Aviv: 11:00 – 16:05 Uhr 
Unser sehr kompetenter israelischer Reiseleiter holt uns gleich am 
Flughafen ab: Uriel Kashi, ein in Stuttgart aufgewachsenen Juden aus 
Jerusalem. Wir fahren gleich nach Ariel in Samaria in unser Hotel 
Eshel Hashomron.  

Tag 2, Dienstag, 28.12. 
Wir starten unsere Reise gemütlich: Frühstück um 9 Uhr…Danach 
besichtigen die Stiftshütte: im „Biblischen Garten“ unseres Hotels 
wurde sie als Hauptattraktion um 65.000,- Euro in Originalgröße 
nachgebaut. Danach besuchen wir Cäsarea Maritima, eine der 
bedeutendsten Ausgrabungsstätten in Israel. Entlang des 
Mittelmeeres wurde ein Streifen von mehreren hundert Metern Länge 
ausgegraben. Paulus war hier 2 Jahre lang gefangen. Fahrt auf den 
Berg Karmel an die Opferstätte „Muhraka“, wo Elia den Opfer-
Wettkampf mit den Baalspriestern austrug (1.Kö.18, ab V.17). 
Anschließend gönnen uns in Haifa einen Blick auf die Bahai-
Gärten. Dann werden wir unsere Unterkunft anfahren: der Kibbuz 
Degania Bet ist rund 30 Gehminuten vom See Genezareth entfernt! 
Kibbuzim sind ein Teil der neueren israelischen Geschichte.  

 

Tag 3, Mittwoch, 29.12. 
Nach einer Kibbutzführung fahren nach Magdala am See 
Genezareth. Dort wurde erst im Jahr 2009 die Ruine einer Synagoge 

ausgegraben, in der Jesus gelehrt haben könnte. Von Magdala aus 
machen wir eine ca. 1-stündige Wanderung nach Ginosar. Auch für 
heute geplant: Bootsfahrt über den See, den Jesus zu Fuß 
überquert hat. Auch die Möglichkeit zum „Petrusfisch-Essen“ ist heute 
vorgesehen (nur wer Fisch mag. Und: nicht im Reisepreis enthalten). 
Wir besuchen die Orte am See Genezareth, an denen Jesus sich 
aufgehalten hat: Bergpredigt gehalten, Brote vermehrt, mit Jüngern 
Fisch gefrühstückt (Primatskapelle, Joh.21,12f), und gewohnt hat 
(Kapernaum). 

Tag 4, Donnerstag, 30.12. 
Vorbei an Kana (erstes Wunder: Wasser zu Wein) fahren wir nach 
Nazareth: Höhepunkt dort das „Nazareth Village“, ein 
Freiluftmuseum, in dem das Dorfleben in Galiläa zur Zeit Jesu 
rekonstruiert und nachgestellt wird, incl. einer Synagoge. Wenn Zeit 
ist, schauen wir uns auch die Verkündigungsbasilika und Josefs 
Werkstatt an. Und die Stelle, von der sie Jesus in die Tiefe stürzen 
wollten. Dann endlich geht’s nach Jerusalem! Auf der Fahrt dorthin 
halten wir noch an der Jordan-Taufstelle. Unser Hotel beschreibt 
sich so: „Das Montefiore Hotel erwartet Sie in einer verkehrsfreien 
Zone in der Innenstadt. Die Hauptstraßen King George und Ben 
Yehuda befinden sich 50 m entfernt. Von dort können Sie mit Bussen 
zu allen wichtigen Sehenswürdigkeiten von Jerusalem fahren. Die 
Altstadt erreichen Sie nach 20 Gehminuten.“ Wer will, kann sich also 
leicht ausklinken aus dem „offiziellen Programm“ und sich auf eigene 
Faust auf Erkundung begeben! 

 

Tag 5, Freitag, 31.12. (Silvester) 
Der kulturelle Höhepunkt heute: die Wandteppiche von Marc Chagall, 
die wir bei der Besichtigung der Knesset, dem israelischen 
Parlament, sehen werden. Fototermin beim siebenarmigen Leuchter 
vor der Knesset. Danach Ausflug nach Bethlehem: Geburtskirche, 
wenn möglich die „Wohnung“ des Bibelübersetzers Hieronymus, und 
die Hirtenfelder. Möglichkeit zum Souvenirkauf. Zum Schabbatbeginn: 
Teilnahme an einem Synagogen-Gottesdienst! 

Tag 6, Samstag (Schabbat), 1.1. 
Einzug in: Jerusalem! Vom Ölberg wandern wir ins Tal, vorbei an 
„Dominus flevit“ („Der Herr weinte“) durch den Garten Gethsemane, 

und besichtigen die „Kirche der Nationen“. Wir betreten die Altstadt 
durch das Löwentor, und folgen der Via Dolorosa bis zur 
Grabeskirche mit dem Berg Golgatha. 

Tag 7, Sonntag, 2.1. 
Dieser Tag ist programmfrei. Wer will, kann Jerusalem „auf eigene 
Faust“ erkunden. Beliebte Ziele sind das Israelmuseum. Oder das 
Gartengrab (das Gegenstück zur „Grabeskirche“). Oder im 
Österreichischen Hospiz n der Altstadt einen Apfelstrudel essen…Wer 
will, kann sich auch Pastor Ludwig anschließen, der eine 
„Stadtwanderung“ u.a. mit folgenden Besichtigungspunkten 
machen wird: das Gefängnis von Jesus und Barabas (wenn möglich), 
Gang durch das Tal der Könige, seiner Lieblingsstelle am Ölberg, die 
Grabdenkmäler im Kidrontal… 

Tag 8, Montag, 3.1.  
Ausflug an das Tote Meer. Wir fahren an Qumran vorbei, der 
Fundstelle der berühmten Schriftrollen, die belegen, dass die Bibel 
nicht verändert wurde im Laufe der Zeit (Erklärungen vom Bus aus). 
Auffahrt mit der Seilbahn auf Massada, der Felsenfestung von 
Herodes dem Großen. Dann folgt eine weitere Wanderung, die 
„dosiert“ werden kann: In der Oase Ein Gedi gibt es mehrere 
Wasserfälle. Zum ersten geht man nur 10 Minuten, zum letzten, dem 
„Davids Wasserfall“, ist man mit Rückweg ca. 2 Stunden unterwegs. 
Danach: wir lassen die gesundheitsfördernden Mineralstoffe des 
Wassers auf unserer Haut wirken: Baden im Toten Meer ist auch in 
dieser Jahreszeit möglich. 

Tag 9, Dienstag, 4.1. 
Wenn möglich, werden wir heute auf den Tempelberg mit dem 
Felsendom (nur Außenbesichtigung) gehen. Besuch des 
Tempelinstituts (hier werden die Geräte ausgestellt, die bereits 
jetzt für einen künftigen 3. Tempel hergestellt wurden). Dann 
bummeln wir durch den Mahane Yehuda Markt, der mit täglich etwa 
200.000 Besuchern als der größte Markt in Israel gilt. Nach einer 
Mittagspause: wir besuchen das Israelmuseum: das ist die größte 
Kultureinrichtung des Staates Israel und zählt international zu den 
führenden Museen für bildende Kunst und Archäologie. Wer will, kann 
dort auch länger bleiben und zu Fuß zum Hotel zurückgehen…  

Rückreisetag 10, Mittwoch, 5.1.  
Heute heißt es Abschiednehmen – von Gottes Lieblingsland und 
voneinander … Transfer zum Flughafen. Voraussichtliche 
Flugzeiten:  

Tel Aviv – Wien: 16:10 – 18:55 Uhr 
Tel Aviv – Frankfurt: 14:45 – 18:20 Uhr 

 

Programmänderungen vorbehalten! 

Verlängerung möglich: wer gerne noch ein paar Tage länger in 
Jerusalem oder am Toten Meer bleiben möchte: einfach anfragen. 


